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Beratungsfolge 

 Ausschuss für Schule und Sport 19.11.2024     TOP Ö 
 

10   

 
Beratungsgegenstand 

Bauliche Maßnahmen an den einzelnen Schulstandorten 

 

Beschlussvorschlag 

Der Ausschuss für Schule und Sport nimmt die Informationen der Verwaltung zum Stand der 
baulichen Maßnahmen an den einzelnen Grundschulstandorten zur Kenntnis. 
   

 

Sachdarstellung 
 
Aabachschule 

 Fertigstellungstermin des Erweiterungsteils voraussichtlich zum 2. Schulhalbjahr des 
Schuljahres 2024/2025 

 Die Vergabe der Einrichtungsausstattung für den Erweiterungsteil im Sinne einer multi-
funktionalen Nutzung ist in Vorbereitung 

 
Andreasschule 

 Fertigstellung des Bauabschnittes 1 ist bereits erfolgt  

 Bauabschnitt 2 inkl. Neustrukturierung Dorfgemeinschaftshaus, Musikverein Wüllen ist 
derzeit in der Beratung und Vorbereitung 

 Die überarbeitete Prognose der Schülerzahlen mit Stand September 2024 prognostiziert 
ab dem Schuljahr 2028/2029 zwölf Klassen 

 Bei der Planung des Neubaus wurden ursprünglich zehn Klassen aufgrund der Bedarfs-
meldung aus dem Jahr 2021 zu Grunde gelegt  

 Die geänderten neuen Bedarfe können durch den jetzt geplanten Neubau abgedeckt wer-
den  

 
Burgschule 

 Berücksichtigung und Bedarfsabbildung der weiteren Entwicklung der Betreuungszahlen  

 Überarbeitung und Optimierung der Schulhoffläche ist perspektivisch notwendig  
 
Gottfried-von-Kappenbergschule 

 Dringender weiterer Platzbedarf aufgrund der prognostizierten, deutlich steigenden Schü-
lerzahlen, erkennbare Entwicklung der Schule zur 4-Zügigkeit und gleichzeitige Erhöhung 
der Betreuungsquoten  

 Aktuelle von der Verwaltung veranlasste Übergangslösung zur Lösung der räumlichen 
Enge: Musikunterricht findet im benachbarten Dorfgemeinschaftshaus statt 
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 zusätzliche weitere Übergangslösung zum Schuljahr 2025/2026 erforderlich; die unter-
schiedlichen Möglichkeiten werden in der Verwaltung gerade gemeinsam mit der Schullei-
tung beraten  

 Zeitgleich Planungen zur nachgewiesenen erforderlichen Schulerweiterung (Entwicklung 
zur vierzügigen Schule; multifunktionale Nutzung von Räumen, Betreuungsräume) 

 
Josefschule Ahaus – Standort Ahaus 

 Bauabschnitt 1 (Verwaltungsbereich): in der Abwicklung 

 Bauabschnitt 2: Planung in Vorbereitung 

 Planungsanpassung für den Bauabschnitt 2 im Sinne einer möglichst multifunktionalen 
Nutzung des Schulraums; Entwicklung von einer klassischen Flur-Klassenschule zum ei-
nem multifunktionalen Schulraumsystem 

 Mehrbedarfe für die Betreuung 
 
Josefschule Ahaus – Teilstandort Graes 

 Anmeldesituation – Klärung des zukünftigen Klassenraumbedarfs 

 Ganztag ab 2026 –Klärung, welche Möglichkeiten der Standort mit Blick auf die zukünfti-
gen Anforderungen an OGS-Räumen, Mensa/Speiseraum, Ausgabe- und Spülküche bie-
tet und ob bauliche Anpassungen/Veränderungen erforderlich sind 

 Weitere Raumbedarfsprüfung (Schulsozialarbeit, Computerraum) 
 

Katharinenschule 

 Zusätzliche Mehrklasse im Schuljahr 2024/2025 eingerichtet (Übergangslösung)  

  Mit Blick auf die Fertigstellung der Kita „Wilde Wiese“ rechtzeitige Planung der Raumor-
ganisation und der Betreuungsräume in den Räumen der jetzigen Kita Wilde Wiese 

 Fertigstellung der Kita „Wilde Wiese“ am neuen Standort ist zum 01.08.2025 geplant 
 
Pestalozzischule 

 Optimierung der Raumsituation für Schulsozialarbeit 

 Zusätzlicher Bedarf für die Funktionen Konrektor*in, Betreuung und Mensa;  
Klärung der bautechnischen Möglichkeiten und Anforderungen im und am Bestandsge-
bäude in Abhängigkeit zur Entwicklung der zukünftigen Schülerzahlen  

 Die weiteren Nutzungsmöglichkeiten des alten, eher abgängigen Gebäudeteils neben der 
Overbergschule (Teilstandort der Förderschule des Kreises Borken, ehemals Don-Bosco-
Schule) – möglicherweise auch für die Pestalozzischule oder für andere schulische Anfor-
derungen –, müssen geprüft und neu bewertet werden. Aktuell wird dieser Teil durch die 
Overbergschule im Zuge der Sanierung des vermieteten Bereiches bis ca. 2025 genutzt. 
  

 

Finanzielle Auswirkungen 

 Ja                       Nein 
 

 
 
Prüfung der Umwelt- und Klimarelevanz 

 keine  positiv  teils/teils   negativ 
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Anlagen 
keine 
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